
+++ Gedanken zur Coronakrise (Nr. 1, Mai 2020) +++ 

Nachdem die Positionen der AfD in der Coronakrise (wie immer) in Presse und 

Rundfunk totgeschwiegen bzw. negativ dargestellt werden, möchten wir auf diesem 

Weg unsere Gedanken mit Ihnen teilen. 

Ausgangssituation 

 Ein Nationaler Pandemieplan des Robert-Koch-Instituts wurde bereits 2013 im 

Bundestag bekannt gegeben. 

 Selbst bei Ausbruch der Corona-Epidemie im Dezember 2019 in China hat bei der 

Bundesregierung der „Wecker nicht geklingelt“. 

 Fazit: Entgegen anderer Behauptungen war die Vorbereitung für eine mögliche 

Pandemie unzureichend. Selbst Mitte April 2020 herrschte immer noch ein 

akuter Mangel an Mundschutz und Desinfektionsmitteln für die Bevölkerung. 

Was ist geschehen? 

 Schon im Februar 2020 hat die AfD entschlossene Maßnahmen angemahnt. 

 Die Maßnahmen der Bundesregierung waren zuerst zögerlich, dann überstürzt und 

unausgewogen. 

 Der (vermeidbare) Lockdown vom 22. März lähmt seither das wirtschaftliche und 

gesellschaftliche Leben. Die Kosten dafür betragen 50 Milliarden Euro pro Woche, 

abgesehen von anderen „Kollateralschäden“ (psychische Erkrankungen, zerstörte 

Existenzen, vernachlässigtes Bildungswesen, Verlust der individuellen Freiheit). 

 Parteiunabhängig gibt es inzwischen Stimmen, die den Umgang mit der Corona-

krise scharf kritisieren. Länder wie Schweden u. a. machen das anders. 

Was fordern wir? 

Die AfD nimmt die Coronavirus-Pandemie sehr ernst. Bei Beachtung aller 

Vorsichtsmaßnahmen (Hygiene, Abstand) forderte die AfD-Bundestagsfraktion am 

23. April im Antrag 19/18738 „So viel Freiheit wie möglich, nicht mehr 

Einschränkungen als nötig“. Im Einzelnen sind das: 

 Umgehende Öffnung von Gastronomie, Hotelwesen, Einzel- und Fachhandel, 

Dienstleistungssektor, Einrichtungen des religiösen Lebens, Kultureinrichtungen, 

Zoos und Tierparks, Sportvereinen und Sportstätten! 

 Tragen von Mundschutzmasken in geschlossenen öffentlichen Räumen als 

Empfehlung, KEINE PFLICHT! Die AfD im Schönbuch bezweifelt deren Wirksamkeit! 

 Grenzschließungsmaßnahmen während Pandemie auch für Asylsuchende! 

Forderung Ortsverband: Wiedereinsetzung der Grundrechte gem. GG Art. 1-12! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr AfD-Ortsverband im Schönbuch 

E-Mail: afd.ortsverband-schoenbuch@web.de 


